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Besucher Uwe Hofacker (email: uwe.hofacker@web.de) schrieb am 04.01.2005:
 

Da muß ich fast vierzig Jahre alt werden um dieses wundervolle Leseerlebnis zu entdecken. Und 
es liegt noch ein sooooooooooo großer Zeilenweg vor mir. Ich freu mich drauf.  

Besucher Jupp (email: me@privacy.net) schrieb am 30.12.2004: 

Bei den Ziaten dürfte es sich immer um Zitate aus dem Werk Gutzkows handeln. Bei 2001 sind 
vor einiger Zeit zwei dicke Kassetten erschienen: "Die Ritter vom Geiste" und "Schriften". Beide 
sind mittlerweile nicht mehr lieferbar (lassen sich aber bestimmt antiquarisch beschaffen). 
Obendrein gibt es ein Gutzkow Project: 
http://www.ex.ac.uk/german/gutzkow/Gutzneu/edition/index.htm Dort sind Texte zum Nachlesen, 
sie werden auch als Printausgabe zugänglich gemacht. Viel Spaß beim Suche der Zitate!  

Besucher Deniz Sesli (email: sesden@web.de) schrieb am 27.12.2004: 

Wie schön es doch immer wieder ist für uns junge Neustudierende der großen Köpfe, dass es 
interessierte, belesene Zeitgenossen gibt, die einfach schon mehr wissen! DAs könnte mir meine 
Studien an den "Rittern vom Geiste" erleichtern! Gibt es da draussen jemanden, der mir einen 
Rat geben könnte wo ich Kommentare zu den verwendeten Zitaten Karl Gutzkows im Dialog "Die 
Ritter vom Geiste". In: NAchricht von Büchern und Menschen. finden könnte? Vielleicht sind sie ja 
schon einen Schritt weiter und könnten mich nach ziehen? vielen Dank im Vorraus und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr!  

Besucher Adalbert Pohl (email: dr.a.pohl@t-online.de) schrieb am 16.11.2004: 

Mit großem Interesse bin ich auf diese Website gestossen. Allerdings muß man sich die 
Mitgliederliste auch einmal vom geschlechtlichen Standpunkt her ansehen. Für Frauen ist der 
wohl nix. Die ham vielleicht tatsächlich alle das gleiche Problem mit ihm wie Wilma.  

Besucher Manfred Haja (email: manfred.haja@web.de) schrieb am 04.10.2004: 

Durch Vermittlung eines Freundes (K.D. Meinhold) habe ich in Ahlden an der GASL-Tagung 
teilnehmen dürfen. Nun wollte ich einen Mitgliedsantrag stellen, komme aber auf meinem 
verflixten Bildschirm nicht an die entsprechende Position, wo sich das bewerkstelligen lässt. 
Lieber Herr Noering, schicken Sie mir doch bitte mit der gelben Post ein Antragsformular nach 
30459 Hannover, Am Deichhof 4. Vielen Dank fürs Erste!  

Besucher Rainer Mergel (email: RainerMergel@aol.com) schrieb am 18.09.2004: 

Ich habe die GASL heute durch Zufall auf der Suche nach Büchern aus Schmidts Bibliothek 
entdeckt (natürlich nicht die Originale). Endlich gibt es eine Möglichkeit, Schmidts Quellen 
nachzulesen ohne sündhaft teure Bücher antiquarisch erwerben zu müssen. Danke  



Besucher Karl Herrmann (email: habendor@telus.net) schrieb am 28.07.2004:
 

Ich kannte Arno Schmidt persoenlich.Wir teilten ein Buero zusammen vom 1. Mai bis 31. Oktober 
1960.Ich ging dann zurueck nach Kanada wir schrieben uns einmal-seinen Brief habe ich 
noch.Ich moechte gerne wissen was er 1960 geschrieben hat, oder an welchem Buch er 
arbeitete.  

Besucher Tice (email: tice2@firemail.de) schrieb am 31.05.2004: 

Nette kleine Zitatensammlung. Macht Lust auf mehr. 
 

Besucher Achim Joest (email: a.joest@oleco.net) schrieb am 29.05.2004: 

Dank an alle, die hier ihre Arbeit reingesteckt haben 
 

Besucher Fred Thomas (email: fredthomasberlin@yahoo.de) schrieb am 09.05.2004: 

bin als eigentlicher echt-buch-leser mal im internet mit suchbegriff "arno Schmidt" und sehr 
erstaunt, was sich darunter alles subsumiert. und diese home-page gefällt mir sehr, ist gut für 
werdende liebhaber der arno-schmidt-welt. meine beschäftigung mir AS geht auf das Jahr 1974 
zurück. ich schau bei gelegenheit mal wieder rein.  

Besucher Edgar Mohr (email: MohrBremen@t-online.de) schrieb am 26.04.2004: 

Möchte gerne als "nur-Leser" an der tagung in ahlden teilnehmen. Ist das möglich? gruß e.m. 
 

Besucher Jupp (email: me@privacy.net) schrieb am 24.04.2004: 

Das Teleskop, das Sie beschreiben, war ein "Siebenfüßer", vielleicht der siebenfüßige "Schrader" 
Das große Teleskop blieb meines Wissens bis 1815 in Lilienthal und kam dann nach Göttingen.  

Besucher Karl (email: ladit@web.de) schrieb am 13.04.2004: 

Wussten Sie - zum Teleskop von Lilienthal: "Das Gerät wurde vermutlich 1793 in Lilienthal bei 
Bremen gebaut und kam 1800 über Umwege auf Betreiben Goethes zunächst in die Herzogliche 
Bibliothek Weimar, 1813 in die neue Sternwarte nach Jena." (http://idw-online.de/public/pmid-
25774/zeige_pm.html) D.h.: 1801 gabs das ganichmehr in Lilienthal -!  

Besucher Dr. Klaus-Peter Sawinski (email: peter.sawinski@t-online.de) schrieb am 
02.04.2004: 

sehr klare, informative seite. leide habe ich chemie studiert und nicht literaturwissenschaften, 
aber das 3. lebensalter kommt bestimmt. nur noch 9 jahre mit meinen schülern, dann kann ich 
mich hoffentlich gesund und munter ganz der literatur widmen. inzwischen muss der 
aushilfsjournalismus ausreichen. der aber erlaubt nur "gute texte"! gute zeit! k.-p. sawinski  

Besucher Herbert Jenohr (email: herbertjenohr@netscape.net) schrieb am 23.03.2004: 

Julianische Tage sind im Kommen 
 

Besucher Eckhardt Gehde (email: eckhardt.gehde@arcor.de) schrieb am 22.02.2004: 

Da ich erst seit einigen Tagen Internet-Anschluß habe, freue ich mich mit großem Staunen, daß 
im Meer des unerheblichen, zerstückelten Kulturschrotts Ihre Seite exisitiert. Daß vermutlich eher 



notorische Individualisten wie Arno-Schmidt-Leser einen derartig ansprechenden, von 
geballtestem Wissen strotzenden Auftritt gestaltet haben, finde ich großartig! Weiter so! Wenn ich 
Zeit finde, werde ich mich auch selbst einmal beteiligen (Ich bin Jahrgang 1953, seit 1974 
hartnäckiger AS-Leser und inzwischen, als Psychiater und Psychoanalytiker, auch fachlich und 
immer amüsiert an Schmidts gelungenen Kommentaren zur Psyche interessiert).  

Besucher Eckhardt Gehde (email: eckhardt.gehde@arcor.de) schrieb am 22.02.2004: 

Da ich erst seit einigen Tagen Internet-Anschluß habe, freue ich mich mit großem Staunen, daß 
im Meer des unerheblichen, zerstückelten Kulturschrotts Ihre Seite exisitiert. Daß vermutlich eher 
notorische Individualisten wie Arno-Schmidt-Leser einen derartig ansprechenden, von 
geballtestem Wissen strotzenden Auftritt gestaltet haben, finde ich großartig! Weiter so! Wenn ich 
Zeit finde, werde ich mich auch selbst einmal beteiligen (Ich bin Jahrgang 1953, seit 1974 
hartnäckiger AS-Leser und inzwischen, als Psychiater und Psychoanalytiker, auch fachlich und 
immer amüsiert an Schmidts gelungenen Kommentaren zur Psyche interessiert).  

Besucher Hallo (email: hans@marmela.de) schrieb am 28.01.2004: 

Hi, kennt jemand gute Links zu anderen Arno Schmidt Seiten? 
 

Besucher Wilhelm Fink (email: litfink@aol.com) schrieb am 16.01.2004: 

Ich frage mich, ob es Sammlungen der Korrespondenz Arno Schmidts gibt? 
 

Besucher Jörg Maurer (email: jmaurer@bayern-mail.de) schrieb am 03.01.2004: 

Der dritten Wurzel aus der Bevölkerungsanzahl ein Gutes Neues Jahr! Bin Jahrgang 53 und 
praktizierender AS-Fan, komme allerdings aus Bayern ("Bäh Bayern, Bodenbarock!"). Aber 
Gratulation zur Homepage! Stelle mir den Alten gerade vor, der (inzwischen 89-jährig) davor sitzt 
und heimlich die AS-Links anschaut. (Die Vorgeschichte: Er hat sich endlich dazu überreden 
lassen, sich einen PC mit Internet-Anschluss nach Bargfeld zu holen. Er trägt sich auch hier in die 
online-Gästeliste ein, bittet aber darum, ihn an seinem 90. Geburtstag in zwei Wochen nicht zu 
besuchen. Er hätte noch genug vom Rummel bei der Literatur-Nobelpreis-Verleihung an ihn 
letztes Jahr.) Gerüchten zufolge schreibt AS als nächstes einen online-Roman ... ich würde gern 
wissen, wie der heisst! Mit vielen Grüssen aus München Jörg Maurer  

Besucher carolin (email: caro@web.net) schrieb am 04.11.2003: 

Ich finde diese Homepage sehr interessant, da sie auch über das ganze Leben von Arno Schmidt 
berichtet. Außerdem finde ich es sehr engagierend, dass Gasl so viele Mitglieder hat und 
vorallem ein ganz besonderes,nämlich den Vorsitzenden Dietmar Noering unseren krassen 
Deutschlehrer!Viele Grüße aus Wittlich!  

Besucher Kurt Altherr (email: winnetou484@aol.com) schrieb am 29.10.2003: 

Kein Arno-Schmidt-Fan. Aber ich bewundere die Menschen, die diesen seltsamen Autoren lesen 
und sich mit seiner Vita befassen. Mit großem Interesse habe ich die Arbeit über den 
Briefwechsel zwischen Arno Schmidt und Hans Wollschläger gelesen. Hochinteressant. Wünsche 
der GASL viel Erfolg für ihre Arbeit.  

Besucher Dietmar Noering (email: Dietmar.Noering@gmx.de) schrieb am 30.09.2003: 



Ich danke allen, die zu der gelungenen GASL-Tagung in Würzburg beigetragen haben: den 
Vortragenden, den Teilnehmern und vor allen den beiden unermüdlichen Organisatoren, Herrn 
Illmer und Herrn Schulz. Es war wunderbar.  

Besucher Marek Rembecki (email: rembeccy@poczta.onet.pl) schrieb am 24.08.2003: 

Ich befreue sich. Sind hier sehr interesante informationen. Ich bin geboren in Lauban, das ist 
mein Heimat. Ich begrisse MR.  

Besucher APOllinarius (email: APOllinarius@web.de) schrieb am 16.07.2003: 

Eine wahrhaft tolle Seite! Mein Glückwunsch und danke! 
 

Besucher Alfred P. Becker (email: Alfred-P.Becker@gmx.de) schrieb am 12.05.2003: 

in zetteln und blättern eingebaumt - und losgeloest. 
 

Besucher Volker Langbehn (email: langbehn@sfsu.edu) schrieb am 30.04.2003: 

Liebe Kollegen/Innen und Freunde von Arno Schmidt: Ich brauche "Aufklärung"! Worin liegt 
begründet, dass der Titel Zettel's Traum nicht Zettels Traum geschrieben wird. In den 
verschiedenen Publikationen wird eine unterschiedliche Schreibweise des Titels aufgeführt. Da 
mein Buch über Zettels Traum im September erscheint, möchte ich mich noch einmal 
vergewissern, was die Gründe sind. Über eine baldige Antwort würde ich mich RIESIG freuen. mit 
freundlichem Gruss Volker Langbehn (USA)  

Besucher Ernst Schultz (email: ernst-schultz@t-online) schrieb am 30.04.2003: 

'ch bin ahnhaltnd beGeistiert - bin grad über Schule der Atheisten - Wahnsinn! An wen oder was 
kann ich mich ma wendn, wenn ich Fragn zu irgndwelchn Abkürzungen habe - z.B. 'ii' in Sch.d.A. 
- ??? Ansonstn: - bin seit ca. 2o Jahren absolut schmidtbegeistert! Herzl. Grü. Ernst Schultz  

Besucher Maddin (email: martin_homburg@freenet.de) schrieb am 26.04.2003: 

Der gute alte Arno! Seine Bücher können wirklich süchtig machen. Hab ihn durch meinen Vater 
mit 15 Jahren kennengelernt und war gleich begeistert. Es gibt also doch Arnoleser unte 18.  

Besucher Andrea Akhmouch (email: info@curiavant.de) schrieb am 07.04.2003: 

Ein immer noch lesenswerter Autor 
 

Besucher Prof. Dr. Helmuth Vetter (email: helmuth.vetter@univie.ac.at) schrieb am 
03.04.2003: 

Arno Schmidt ist einer der Autoren, die immer wieder neu entdeckt werden können! Die Seite der 
GASL ist ein schöner Fund.  

Besucher Jaros³aw Kondrycki (email: jaro@yahoo.com) schrieb am 28.03.2003: 

Bardzo mi siê podoba ta strona www. Myœlê, ¿e jest dobrym po³aczeniem stosunków polsko-
niemieckich.  

Besucher Dr. Thomas Lautwein (email: lautwein@nefkom.net) schrieb am 17.02.2003: 



Eine schöne Homepage, die ich erst jetzt entdeckt habe. Werde (als alter Schmidt-Leser) immer 
mal wieder vorbeischauen.  

Besucher Giesbert Damaschke (email: giesbert@uni.de) schrieb am 11.01.2003: 

Hier noch mal die Links aus dem vorigen Beitrag, diesmal hoffentlich anklickbar: ASml-News 
ASml - Arno Schmidt Mailingliste  

Besucher Giesbert Damaschke (email: giesbert@uni.de) schrieb am 11.01.2003: 

Die Nr. 17 der ASml-News, dem Newsletter zu Arno Schmidt und Umfeld, ist erschienen & online: 
http://www.damaschke.de/as/news.ArnoSchmidt.shtml Hinweise, Kommentare & Kritik sind wie 
immer willkommen. ASml ist die Abkürzung für "Arno-Schmidt-Mailinglist", aus deren Beiträgen 
sich der Newsletter überwiegend speist. Die Liste hat derzeit rund 370 Teilnehmer. Sie existiert 
seit Mai 1998 und bietet eine einfache, aber effiziente Plattform für Fragen und Diskussionen zur 
Person, zum Werk und zum Umfeld Arno Schmidts. Sie ist unabhängig von der Arno Schmidt 
Stiftung, der Gesellschaft der Arno-Schmidt-Leser (GASL) oder anderen Formen der 
organisierten Schmidt-Philologie und steht jedem Schmidt-Interessierten offen. Weitere 
Informationen unter http://www.asml.de/  

Besucher Oskar Möller (email: oskarmoeller@t-online.de) schrieb am 02.01.2003: 

Kam heute zum ersten Mal auf die Idee im Internet nach der GASL zu sehen und landete prompt 
bei der German Association for the Study of the Liver. Guter Scherz, Arno! Bin noch am 
Rumstöbern, kann kein abschließendes Urteil abgeben, bin aber erfreut,daß es, wie es scheint, 
doch einiges zu entdecken gibt.  

Besucher agabegovic (email: aga@cablenet.de) schrieb am 27.12.2002: 

ist "Zettel's Traum" die autorisierte Schreibweise von "Zettels Traum"? 
 

Besucher Jens Jochumsen (webmaster@gasl.org) (email: jens@jochumsen.de) schrieb am 
11.12.2002: 

Die Technik wurde umgestellt, ältere Einträge sind im GASL Archiv. Neue Einträge sind sehr 
willkommen.  

Archiv: Gästebucheintragungen bis 30.11.2002 

Besucher Peter Aufmuth (eMail: aufmuth@mbox.amp.uni-hannover.de), May 5, 1997 : 
Lieber Herr Müller, es ist schön, daß Sie sich der Sache angenommen haben. Ich hoffe auf große 
Resonanz und viele Verbesserungsvorschläge. Möge dies auch für den Bargfelder Boten oder 
die Stiftung der Anlaß sein, über eine eigene Seite nachzudenken. Arno Schmidt ins Internet! 
(Wie Er wohl darüber gedacht hätte? ZT als Roman der 10 Tausend Links?!) Alles Gute: Peter 
Aufmuth 5. 5. 97 

Besucher Helmut SCHEUERLEIN (eMail: h.scheuerlein@uibk.ac.at), Sep 16, 1997 : 
Hallo Herr Müller, 
ich freue mich, daß Sie den Anfang gemacht haben. Viel Spaß beim Auf- und weiteren Ausbau 
der Arno Schmidt homepage. 



H. Scheuerlein, Innsbruck
 

Besucher Peter Reichert (eMail: PReichert@t-online.de), Oct 2, 1997: 
Verehrter Herr Mueller, 
Ihre GASL-Homepage ist sehr lobenswert. Allerdings vermisse ich noch einige auf dem Index 
angekündigte, aber (noch?) leere Seiten (wie "Biete" und "Tausche"). 
Dennoch: MEHR DAVON! 

Besucher Dr. Karl-Heinz Hofmann (eMail: hofmannkh@cu-muc.de), Oct 12, 1997: 
Gefällt mir gut. Machen Sie so weiter. 

Besucher Dieter Häner (eMail: dhaener@guh.ch), Oct 13, 1997: 
Lieber Herr Müller 
Kompliment für Ihre Initiative! Endlich mal eine URL zu Arno Schmidt, die eine gewisse 
Professionalität erkennen lässt. Ich bin gespannt auf mir noch unbekannte Materialien. 
Gruss! 
dieter häner 

Besucher stefan höppner (eMail: hoeppner@darkwing.uoregon.edu), Oct 21, 1997: 
hm. bis jetzt habe ich nur kurz geblättert, finde aber sehr gut, daß es hier wenigstens mal eine 
übersicht dazu gibt, welche infos über schmidt im net vorhanden sind oder auch nicht. was nicht 
ganz irrelevant ist für mich, da ich in absehbarer zeit vorhabe, über schmidt zu promovieren. ein 
paar worte zu mir: ich bin 28 jahre alt, lese schmidt begistert seit 1990 und komme aus göttingen. 
seit kurzem bin ich doktorand an der university of oregon in eugene, oregon, USA. viel erfolg mit 
dieser seite. stefan höppner 

Besucher Fritz Hiller (eMail: Hillerfritz@t-online.de), Nov 5, 1997: 
Meine besten Wünsche an alle Arno Schmidt leser. 

Besucher Dr. Markus Meier, Bellinzona (eMail: mmeier@ispfp.ch), Nov 8, 1997: 
Lieber Herr Müller, ich danke Ihnen sehr herzlich für diesen mutigen und gelungenen Anfang. für 
mich als GASL-Mitglied südlich der Alpen ist eine solche Internationalisierung der 
Gesellschaftsaktivitäten ein grosser Fortschritt. Also bitte nicht fallenlassen, sondern ausdehnen. 
Herzliche Grüsse aus dem Tessin, Markus Meier 

Besucher Wolf-Dieter Krüger (eMail: sonja.krueger@stud.uni-hannover.de), Nov 26, 1997: 
Lieber Herr Müller, dies war mein erster Besuch bei Arno Schmidt im Internet. Ich bin sehr froh, 
daß es diese Seite gibt und werde diese noch des öfteren besuchen und nutzen. Bis bald, Ihr 
Wolf-Dieter Krüger 

Besucher Rudolf Stelzer (eMail: Rudolf.Stelzer@t-online.de), Dec 5, 1997: 
Ich bin von Eurer Homepage begeistert und würde mich freuen wenn Ihr uns als Link aufnehmen 
würdet. Wir sind ein kleiner Kreis (wie wohl überall) begeisterter Arno Schmidt-Leser im Raum 
Nienburg an der Weser. Und da A.S. den in Unserem Raum gewirkt habenden Heinrich Albert 
Oppermann - `48er Re- volutionär,"Pressesprecher" der Göttinger Sieben, "einziger politischer 
Roman der Deutschen"=A:S: - ausgegraben und zumindest für uns wiederbelebt hat, gründeten 
wir eine Heinrich-Albert-Oppermann-Gesellschaft zu Nienburg. Wir veranstalten Lesungen
(Susanne Fischer-Umsiedler,Postma zu Oppermann, Krüger zu Goethe) und Vorträge ( Jens) 



und Exkursionen (Bargfeld,Dümmer). Auch ein Oppermann-Lesebuch haben wir herausgegeben. 
Nähere Informationen in meiner Homepage http://home.t-online.de/home/Rudolf.Stelzer oder statt 
dessen H.A.Oppermann einfügen. Falls die Technik versagt, eine e-mail an mich senden: 
Rudolf.Stelzer@t-online.de Da wir wissen,dass wir diese Technik nur oberflächlich - also gar 
nciht- beherrschen, würden wir uns über eine Antwort als Funktionsbestätigung freuen. Weiter so, 
Rudolf Stelzer, Tulpenweg 4, 31618 Liebenau, 05023 627 

Besucher Rudolf Stelzer (eMail: Rudolf.Stelzer@t-online.de), Dec 5, 1997: 
Nachtrag: Die korrekte Homepage-Adr. müßte lauten: nach meinem Namen/opperman.htm! 
Danke, Rudolf 

 

Am 18.Januar [Arno Schmidts Geburtstag] 1998, kurz nach 13 Uhr MEZ wurde die 
GASL-Homepage unter ihrer neuen Adresse freigegeben. 

Besucher (Gäste) (eMail: ---), Jan 18, 1998: 
18. Jan. 1998, 13 Uhr: Wir waren Zeugen der historischen Eröffnung der GASL-Hompage: 
Annegret und Peter Ahrendt 
Almuth und Peter Aufmuth 
Wolfgang Müller 
Möge die Seite Vielen von Nutzen sein und Etliche für Arno Schmidt begeistern! 

 

Besucher Alois Schuetz (eMail: alois_schuetz@csi.com), Jan 18, 1998: 
19.30 Uhr: Ein Tusch unserer neuen GASL-Homepage unter eigenem Namen!! Ich hoffe sie führt 
viele zu Arno Schmidt (und einige vielleicht auch zur GASL). Ich denke unsere Seiten könnten 
Appetit auf Arno Schmidt machen. "Scheißmythos! Die Leute soll'n sich amüsieren." (A.Schmidt) 

 

Besucher Alexander Beck (eMail: SPLIZZZ2), Jan 20, 1998: 
Lieber Wolfgang, auf diesem Wege erst einmal meine allerherzlichsten Glückwünsche zu dieser 
wirklich gelungenen HP.CI IRL Alex 

 

Besucher Bernd Märker (eMail: bernd-rudolf.maerker@chemie.uni-ulm.de), Jan 21, 1998: 
Endlich eine gute AS homepage! Gratuliere! Ob es wohl auch zu einem Informationsforum 
werden koennte wie Bangert und Meltzlers Nachrichten ueber Buecher und Menschen? 

 

Besucher Axel Weber, Frankfurt (eMail: gottsaidang keine), Feb 9, 1998: 
weita so! 

 

Besucher Michael Fogel (eMail: mfogel@schuermann.com), Mar 30, 1998: 
Der Besucher Axel Weber ist ein ganz hervorragender Anwalt. Von Arno Schmidt hat er 
allerdings keinen blassen Schimmer. 

 



Besucher Christopher Dück (eMail: keine), Mar 31, 1998:
 

"Auch das gibt's: Pilze auf Pilzen!" 

 

Besucher Rudolf Stelzer (eMail: Rudolf.Stelzer@t-online.de), Apr 7, 1998: 
Eine erstklassig gestaltete Homepage. Ein Hinweis: Das Antiquariat Wendelin Niedlich in 
Stuttgart hatte Ausverkauf wegen Aufgabe und sitzt noch auf vielen Arno-Schmidt-Titeln, die es 
preisgünstigst zu erwerben gibt. Die Telefonnummer: 07112263287.Viel Glück 

 

Besucher Herbert Kapfer (eMail: herbert.kapfer@br-mail.de), May 4, 1998: 
am 7. september veranstaltet der bayerische rundfunk - hoerspiel und medienkunst in 
zusammenarbeit mit dem hoerverlag einen arno schmidt abend in muenchen im literaturhaus. die 
veranstaltung praesentiert die cd-edition 'nobodaddy's kinder'. produktion: br 1998. moderation: 
joerg drews. teilnehmer: bernd rauschenbach, ulrich wildgruber, schauspieler; klaus buhlert, 
regisseur - koennen sie bitte auf diesen termin aufmerksam machen? herbert kapfer. leiter der 
abteilung hoerspiel und medienkunst im bayerischen rundfunk 

 

Besucher Stephan Kurz (eMail: yussuph@yahoo.com), Jun 4, 1998: 
Finde ich toll, daß es die GASL und v.a. auch so eine HP gibt! Um es mit Spock zu sagen: 
"Faszinierend!" 

 

Besucher Werner Block (eMail: wernerblock@t-online.de), Jun 19, 1998: 
schade, dass ich die Seite heut erst finde. Ob bei Niedlichs noch was übrig ist? erstmal dank dem 
Macher und anregung: Bibliographie der Übersetzungen (Cooper, Bulwer usw...) 

 

Besucher tomsk (eMail: kaiser@ipht-jena.de), Jun 29, 1998: 
tscha: ist damit zu rechnen, daß die wilde surferei alle literarischen zeitfenster zuschlägt? 
wissenswertes: Die 10 Gebote zählen 279 Wörter, die Unabhängigkeitserklärung der 13 
nordamerikanischen Staaten 1776 zählt 300 Wörter, die EU-Verordnung über den Import von 
Karamel-Bonbons 1981 besteht aus 25 911 Wörtern. Nada! 

 

Besucher Alexander Christ (eMail: alexanderchrist@t-online.de), Jul 29, 1998: 
Als GASL-Mitglied habe ich heute mit großem Interesse die Homepage gesucht und gefunden. 
Sehr schön! Grüße aus Neu-Ulm. 

 

Besucher Rainer H. Michaelis (eMail: r.michaelis@muenster.netsurf.de), Aug 13, 1998: 
Herzlichen Dank für ihre Seite. Dadurch wird der gute Schmidt die Ewigkeit im Jenseits 
verbringen, möchte man seiner Kurzgeschichte "Tina" Glauben schenken. Meiner Meinung nach 
hat er es verdient auf diese Art unsterblich zu werden. 

 

Besucher dieter plep (eMail: leider keine), Sep 14, 1998: 
ich kann das geheimnis um den in "was soll ich tun" (BA I/4) genannten "palisaden-emil" lüften. 



mangels interesse der "schauerfeld"-redaktion suche ich eine andere 
veröffentlichungsmöglichkeit! 

 

Besucher Dr. Nikolaus Gatter (eMail: nikolaus.gatter@pironet.de), Sep 20, 1998: 
Sehr geehrte Damen und Herren, in Ihrer Zeitschrift ZETTELKASTEN widmet sich Volker 
Schindler der Polemik Arno Schmidts gegen Varnhagen von Ense, der Dieter Kuhn ein ganzes 
Buch gewidmet hat. Varnhagen wird in Kreisen von Arno-Schmidt-Lesern viel gelesen; unsere 
neugegründete Varnhagen Gesellschaft e.V. hat tatsächlich auch eine Reihe von Schmidt-
Forschern zur Mitgliedschaft gewinnen können. Es würde mich daher freuen, wenn Sie die 
homepage der Varnhagen Gesellschaft e.V. in Ihre Linksammlung aufnehmen! 
http://www.hagen.de/VG/; vielleicht auch unsere Anschrift: Varnhagen Gesellschaft c/o Rahel 
Varnhagen Kolleg, Springmannstr. 7, 58095 Hagen, Tel. 02331 / 28950, Fax 02331 / 30 53 64; e-
mail: varnhagen@hagen.de - Auch wir richten derzeit eine Linksammlung ein und würden 
entsprechendes bei uns tun. Mit besten Grüßen, Ihr Dr. Nikolaus Gatter Varnhagen Gesellschaft 
(Erster Vorsitzender) 

 

Besucher Wolf-Dieter Krüger (eMail: Sonja.Krueger@stud.uni-hannover.de), Oct 8, 1998: 
Hannover, 6.Oktober 1998, abends. Peter Rühmkorf und Gunter Grass lesen im Funkhaus: Lyrik 
des Barock. Anschliessend, wie üblich, Menschenschlangen vor den Tischen, an denen die 
Autoren Autogramme geben. Ich reihe mich ein, denn ich möchte mir von Günter Grass die 
"Aufsätze zur Literatur" signieren lassen. Kurz bevor ich mein Buch auf den Signiertisch lege, 
kommt mir ein Gedanke: "Ob er mir wohl einen kurzen Satz zu Arno Schmidt reinschreibt?". 
Gedacht, gefragt! Günter Grass: "Nein, hier so eben geht das nicht, aber als ich damals die 
Laudatio hielt, ich war noch ein ganz junger Schriftsteller und habe ihn sehr bewundert, musste 
ich nach der Rede an seinem Platz vorbei, und da sagte er zu mir: ´Ganz gut´." Bis Rendsburg 
dann, Wolf-Dieter Krüger 

 

Besucher Christof Knodel (eMail: stu32714@mail.uni-kiel.de), Nov 4, 1998: 
Phantastisch! So was suchte ich. 

 

Besucher Britta Walter (eMail: Britta_Walter@public.uni-hamburg.de), Nov 5, 1998: 
Ich bin Arno Schmidt- Neuling. Als ich zum Semesterbeginn im Schmidt-Seminar sass, war meine 
Begegnung mit dem Meister gerade mal drei Stunden alt.: Ich las Leviathan. Ich bin ber a.s. 
gestolpert, weil ich mich fuer Hypertext interessiere und in dem Zusammenhang ber Zettels 
Traum las. Zu diesem Thema interessiert mich ALLES! Wer also Lust und ZEit und Material hat, 
bitte an meine Adresse. Gruss B.Walter 

 

Besucher josef forstner (eMail: josefforstner@compuserve.com), Nov 30, 1998: 
hi boys`n`girls, dolle sache, daß es das mit unserm as gibt; (unser war er nie) gruß jotteff 

 

Besucher dietmar noering (eMail: keine), Dec 19, 1998: 
als vorsitzender der gasl mein erster internetbesuch. herzlichen dank für all die arbeit, die hier 
drinsteckt, an alle beteilgten. ich kann da nur staunen als mensch des präelektrischen zeitalters. 



also: weiter so. und ich werde mich bessern. versprochen.
 

 

Besucher Egmont Schaufelbeger (eMail: egi@swissonline.ch), Dec 27, 1998: 
Hab kEIN Komm- ENTAR 

 

Besucher christian reckhard (eMail: cr@softwareteam.de), Jan 18, 1999: 
So, so ... neenee, aberdoch-tja ich bin ueber ihn immer noch so in Volltrauer. Warum hat er mich 
so frueh verlassen. Beim Lesen schleicht er sich in mich ein und Wir sind eins, er steckt in 
meinem Koerper und ich fuehle dann : ich bin er - er ist ich. Meine Droge. Ich denke mit 
Schrecken daran, bald alles von ihm gelesen zu haben...- UND DANN ??? Ich koennte immerzu 
weinen darueber, dass er mich so frueh verlassen hat.... oder warum konnte ich nicht frueher 
geboren worden sein. Warum mussten wir in der Schule jeden gottverdammten Mist lesen, nur 
nich Ihn ? Bald muss ich wieder nach Bargfeld und ich werde an seinem Grab weinen, weinen, 
weinen. :-( 

 

Besucher britta Walter (eMail: Britta_Walter@publik.uni-hamburg.de), Jan 19, 1999: 
Nachricht fr Oliver Mund: Schicke mir bitte nochmal deine COMPLETTE email-Adresse. Ich 
kriege die Antwort so nicht zu dir.Vielleicht fehlt irgendwas. 

 

Besucher Hiemke Vogel (eMail: Leider keine), Jan 23, 1999: 
Hallo Olli, da sind wir ja wohl bei der Abi-Vorbereitung am selben Punkt angelangt. 

 

Besucher stefan rudolph (eMail: xxx), Feb 1, 1999: 
Das Werk : ein neunmalgroßer Hundehaufen, Schweige heraus mein leben dies Mittelmaß, 
Auswurf großer hohlgedanken Schmidt lebt wohl da wo er ist stirb text im nirgendwo der zeitenflut 

 

Besucher Karl - Heinz Muether (eMail: KHMuether@t-online.de), Feb 13, 1999: 
Hi, Dank Marius läuft meine Kiste. Ich freue mich, dabei zu sein. Der 4. Nachtrag geht am 20.02. 
zum Verlag. Hat noch jemand etwas, was aufgenommen werden sollte? Mit "bibliographischem" 
Gruss Charly 

 

Besucher Michael Stürz (eMail: micha.stuerz@online.de), Mar 1, 1999: 
klasse !!! 

 

Besucher Winfried W. Hoppe (eMail: bonifats@t-online.de), Mar 9, 1999: 
Ich hätte gerne Unterlagen über die Mitgliedschaft im GASL. Aufnahme-Formalitäten, 
Mitgliedsbeitrag, regionale Aktivitäten ? Meine Anschrift: Winfried W. Hoppe, Mühlendeich 1, 
28865 Lilienthal. Vielen Dank im voraus. 

 

Besucher Oliver Vorwald (eMail: OVorwald@aol.com), Mar 10, 1999: 



Ich war wegen meines Studiendirektors, dessen Name hier unerwähnt bleiben wird, auf der 
begierigen Suche nach einer Arno-Schmidt-Homepage. Der Reflexion halber, ließ ich meinen 
Drucker einiges Material papieren. Vielen Dank, bis bald - dann werde ich mich ausführlicher mit 
der Arno-Schmidt-Seite beschäftigen. Gruß an den Studiendirektor und Arno-Schmidt-Platz-
Erkunder. 

 

Besucher Wolf-Dieter Krüger (eMail: sonja.krueger@stud.uni-hannover.de), Mar 29, 1999: 
Neues aus Lauban: Am Wiederaufbau der Häusergruppe um den Krämerturm auf dem Marktplatz 
wird fleißig gewerkelt. Eines der Häuser, das der Stadtverwaltung, ist bereits fertig. In diesem 
Haus wird in der ersten Etage eine 'Literaturstube' eingerichtet. Hier soll, von einem Bibliothekar 
betreut, fremdsprachige Literatur aus den Ländern bereitgehalten werden, in denen Lauban 
Städtepartnerschaften unterhält. Wichtig: Arno Schmidt wird mit Sicherheit einer der Autoren sein, 
deren Werk hier gelesen und studiert werden kann. Zudem soll an diesem Gebäude eine 
Gedenktafel für Arno Schmidt angebracht werden. Dankenswerter Weise hat sich kürzlich die 
Arno-Schmidt-Stiftung bereit erklärt, die 'Litera-turstube' nicht nur mit einer großzügigen 
Bücherspende zu unterstützen, sondern für die nächsten drei Jahre auch für deren Unterhalt 
einen größeren Geldbetrag zur Verfügung zu stellen. Mit einem Teil der Summe soll die Stadt in 
die Lage versetzt werden, in der 'Literaturstube' Referate von Literaturwissenschaftlern und 
Lesungen von jungen Autoren aus Polen und aus anderen europäischen Ländern zu finanzieren. 
Bernd Rauschenbach sagte zu, daß auch 'die Stiftung' jährlich dort eine Lesung durchführen oder 
ein Referat halten wird. Im Rahmen dieses Vorhabens würden Beiträge von GASL-Mitgliedern in 
Lauban wahrscheinlich nicht unwillkommen sein. Lähdieß an Dschänds, macht Euch bitte schon 
mal Gedanken und spitzt Stifte oder aktiviert die Pézehs. Ich habe der Stadtverwaltung 
vorgeschlagen, doch auch mal über einen Lehreraustausch nachzudenken. Bei uns sind ja eine 
ganze Anzahl Pädagogen Mitglieder, uns so ließe sich sicher gut das Eine mit dem Anderen 
verknüpfen, ...oder auch nicht, ...oder 'was anderes, oder so... - Jedenfalls sollten wir GASL-
Leute mal über zukünftige Aktivitäten in Lauban nachdenken. Hat jemand schon 'ne Idee für'n 
Referat? So pull up your socks, please. Wie leiert man eigentlich einen Lehreraustausch an? Ist 
„Hin und Zurück" erforderlich? Genügt ein Fach? Müssen es mehrere sein? - Mathe und 
Geschichte wär'n sicher 'ne gute Ergänzung zu Deutsch. Braucht jemand etwa schon eine 
Kontakt-Adresse? (Nein solche sind hier und jetzt und ausdrücklich nicht gemeint!) Wenn jemand 
die Konditionen für 'Lehreraustausch' kennt, die die deutschen Bürokraten gerne erfüllt sehen 
möchten, dann möge sie/er bitte solche mich wissen lassen. Die Laubaner werden sich zum 
Thema Lehreraustausch auch mal um Informationen kümmern. Ich kann dann spätestens Anfang 
Juni weiteres berichten. Jedenfalls erst einmal ein großes VIVAT nach Bargfeld. Da fällt mir 
gerade ein: Die Referenten in spe sollten sich, wenn's denn so weit iss, mit Bernd Rauschenbach 
abstimmen, damit nicht, wie's der Deibel will, in Lauban zwei Mal das selbe Thema behandelt 
wird. Aber bissess so weit ist, wird sicher noch viel Wasser unter den Queisbrücken hindurch 
fließen. Ronnenberg, am 28. März 99. Beste Grüße, Wolf-Dieter Krüger 

 

Besucher Alois Schütz (eMail: alois_schuetz@csi.com), Apr 3, 1999: 
Veranstaltunstip!! Das Bayerische Staatsschauspiel kündigt an: Im "Marstall" (München) hat am 
15.4.99 DIE GELEHRTENREPUBLIK in der Bearbeitung von Carlos Manuel Premiere (weitere 
Aufführungen am 16., 17., 20., 21. April) aus der aktuellen Programmvorschau: Uraufführung "die 
gelehrtenrepublik" von: Arno Schmidt Fassung und Regie: Carlos Manuel Ausstattung: Fred 
Pommerehn mit: Lukas Miko, Judith Hofmann, Eva Rieck, Jan Neumann, Anna Griesebach, 
Michael Grimm Der als Vorlage dienende, 1957 entstandene Kurzroman Arno Schmidts: "Die 



Gelehrtenrepublik" ist eine Zeitreise mit Science-Fiction-Charakter: "Übermenschen" (die sog. 
Mächtigen als Wissens-Besitzer) kämpfen mit "Untermenschen" (das sind alle anderen) ums 
Überleben. Beide sind Produkte einer Gesellschaft zwischen hochwertiger Spezialisierung, Müll, 
Gedächtnis und Vergessen. Arno Schmidt hat die Erzählform durch Klang- und Wortexperimente 
dekonstruiert. Dies diente als Grundlage für eine Art Sprechoper, die Carlos Manuel mit Fred 
Pommerehn, Judith Hofmann, Lukas Miko u.a. entwickelt. Soweit der Text in der 
Programmvorschau. Die Karten kosten 33,-, der Vorverkauf hat am Donnerstag begonnen. Gruß, 
Alois 

 

Besucher Benjamin Hennig (eMail: bhennig@smail.uni-koeln.de), Apr 8, 1999: 
Die Seiten haben mich sehr neugierig auf Arno Schmidt gemacht. Mal sehen, ob sich der gute 
Eindruck nach dem ersten Buch auch bestätigt. Grüße aus Köln 

 

Besucher Dr. Matthias Perleth (eMail: perleth@epi.mh-hannover.de), Apr 13, 1999: 
? ... :| ... :) Also: weiter so! AS ins WWW!!! Meine Anregung: Wann kommen die Typoskripte im 
Volltext ins WWW? 

 

Besucher Matthias Friedrich (eMail: 03081496300-0001@t-online.de), Apr 20, 1999: 
Nette Ausgrabung im Datendschungel.Zum Augenblicke möcht ich sagn... 

 

Besucher Wolf-Dieter Krüger (eMail: Sonja.Krueger@stud.uni-hannover.de), May 20, 1999: 
Betrifft Arno Schmidt und Lauban: Am Sonntag, dem 30.05.99 um 13.00h findet in Lauban eine 
Veranstaltung statt, in deren Rahmen eine Gedenktafel für Arno Schmidt enthüllt und ein Arno-
Schmidt-Zimmer eröffnet wird. In diesem Zimmer wird neben den Werken Arno Schmidts und 
Sekundärliteratur auch die Werke deutscher Klassiker wie z.B. Goethe und Lessing in deutscher 
Sprache zu finden sein. Im Arno-Schmidt-Zimmer werden künftig Lesungen junger polnischer 
Autoren und Vorträge zu Arno Schmidts Werk und zu allgemeinen und speziellen literarischen 
Themen stattfinden. 

 

Besucher Wolfgang Müller (eMail: WolfgaMuel@aol.com), Jun 13, 1999: 
(TEST) 13.6.1999 20 Uhr Besucher 4294 Nur noch Weiterleitung von der Startseite aus. 

 

Besucher Alfred Koch (eMail: alfred.koch@aon.at), Jun 28, 1999: 
An Arno Schmidt geschult: für den Rest der Literatur verloren. 

 

Besucher Thalja (eMail: The.Ronin@gmx.li), Jun 28, 1999: 
ich habe mich schon immer gefragt, ob es jemanden gibt, vor allem auf dieser Page, der unter 20 
ist und A.S. gelesen hat...... 

 

Besucher Peter Sinram (eMail: Pe.Sinram@t-online.de), Jul 20, 1999: 
Ein gewisser Dieter Plep versprach (Sep 14, 1998) das Geheimnis um den Namen "Palisaden-



Emil" zu lüften (aus "Was soll ich tun"), tat es aber dann doch nicht. Nun denn: Wahrscheinlich ist 
der Name eine Kontamination der beiden Eigennamen "Rosenemil" und "Palisadenkarl" aus 
Georg Hermanns Roman "Rosenemil". Grüße Peter Sinram 

 

Besucher Rolly Brings (eMail: bringsro.de), Jul 23, 1999: 
jedesmal wieder barock immer wieder thrilling immer wieder neu immer noch lockend seit mehr 
als 30 Jahren für mich R. Brings 

 

Besucher Giesbert Damaschke (eMail: giesbert@excite.com), Aug 6, 1999: 
Hi, die Nr. 3 der "ASml-News" sind erschienen. ASml steht fuer "Arno Schmidt Mailing List", aus 
deren Beitraegen der Newsletter sich ueberwiegend speist. Die aktuelle Ausgabe des Newsletter 
steht hier: http://www.damaschke.de/as/news.ArnoSchmidt.html Die Nr. 1 (14.6.99) und Nr. 2 
(1.7.1999) sind auf der Site archiviert Wer an der Mailingliste zu Leben & Werk Arno Schmidts 
teilnehmen moechte - derzeit rund 160 Teilnehmer, darunter Vertreter der Gesellschaft der Arno-
Schmidt-Leser, des Bargfelder Boten und der Arno Schmidt Stiftung - , der sende das Kommando 
"join asml" (ohne Anfuehrungszeichen) an diese Mailadresse: asml-request@dca.damaschke.de. 
cu 
gd 8-) 

 

Besucher C.O.Weiss (eMail: carl.weiss@ptb.de), Aug 13, 1999: 
Wir moechten uns bei den Machern der A.S. Page bedanken. Fuer die ( duenngesaehten ) 
Freunde der Sprache ist sie das beste Mittel,Meinungen auszutauschen ( auf dem Wege zum 
Rundgang (Auf den Spuren der Kindheit von Arno Schmidt in Unten-Hamm)heute 13.8.99 ) Carl 
Otto Weiss und Jutta Fischer, Braunschweig 

 

Besucher knut grassmann (eMail: kgrassma@mainz-online.de), Sep 2, 1999: 
hallo herr metzler, in aller kürze herzlichen glückwunsch zur ihrer schönen homepage. hier die 
adresse des stuttgarter aktienclubs: börse aktuell postfach 100409 70003 stuttgart www.sac.de 
0711 6141 4111 für rückfragen was meine eigenen erfahrungen betrifft stehe ich jederzeit gerne 
zur verfügung so long knut grassmann 

 

Besucher Winfried-Paul Sdun (eMail: sdunwin@t-online.de), Sep 20, 1999: 
Das ist eine Freude, Arno Schmidt im Netz zu finden. Wer weiss etwas von französischen 
Übersetzungen von Arno Schmidt? Interessierten kann ich eine eigene Übersetzung von der 
"Tina" bieten. Hamburg 

 

Besucher Heinrich Fischer (eMail: Ruth.Fischer.Diaet@t-online.de), Sep 23, 1999: 
Wer hat Interesse an einem Austausch über "Arno Schmidt in der Schule"? Ich habe mit 
Zehntklässlern einer Realschule Texte aus "Windmühlen" (Reclam) gelesen. 

 

Besucher S. Jelinek, Nafoku Natur- und Fotokunst, Oct 7, 1999: 
:) Hm... eine sehr schöne Seite im Internet über Arno Schmidt, und dazu immer noch (nur) eine 



der wenigen, die es gibt. Habe mich sehr gefreut, diese Seiten zu finden! ;-) Ein 
Verbesserungsvorschlag für das Gästebuch: Sortieren sie doch die Einträge so, dass der neueste 
Eintrag *oben* steht, sonst denkt man im ersten Moment, dass das Buch schon lange nicht mehr 
besucht wurde ! Herzliche Grüße aus Süddeutschland von S. Jelinek 

 

Besucher Müther, Karl- Heinz (eMail: KHMuether@t-online.de), Oct 11, 1999: 
Hi, kein Kommentar, nur ein Hinweis: Am 01.02.2000 wird der Bertelsmann Verlag, Gütersloh, 25 
CD - künstlerisch gestaltet,die Verpackung natürlich - herausbringen. Einzelheiten habe ich heute 
auf in die ASml gegeb. Subskriptionspreis 520 DM, ab 01.02.2000 649,-- DM. Beigelegt ist ein 
50seitiges Buch mit 1. Reemtsma, Arno Schmidt hören und lesen; 2. Rauschenbach, Biographie 
ASs aus Zitaten; 3. Äusserungen von Zeitgenossen; 4. Schmidt Bibliographie; 5. Fotos - z.T. 
unveröffentlicht. das Werk wird auf der Frankfurter Buchmesse vorgelegt. Subskription ab 
01.1.1999. Subskriptionsunterlagen liegen vor. gruss 

 

Besucher Jochen Schachschneider (eMail: Jochen.Schachschneider@t-online.de), Oct 16, 
1999: 
Abgesehen von einigen "toten" Links eine interessante Web-Site. Würde gerne auch etwas in 
meinem "Literarischen Kabinett" von Arno Schmidt bringen, da ich ihn sehr verehre  

 

Besucher Wolf Dieter Krüger, Ronnenberg (bei Lauban) (eMail: HeDi.Krueger@gmx.de), Oct 22, 
1999: 
Erneut ein fröhliches 'Hallo', oder auch mehrere, allen Arno-Schmidt-Lesern. Auch ich bin jetzt in 
echt 'verwebt' 

 

Besucher Dr. Reinhard Regner (eMail: rregner@schuermann.com), Oct 26, 1999: 
Viel zu unbekannt. Würde mich freuen, mehr in der Öffentlichkeit davon zu hören. 

 

Besucher Blaze Bailey (eMail: Dichtwie17), Nov 8, 1999: 
Woe to you, oh earth and sea, for the devil sends the beast with wrath, because he knows the 
time is short. 

 

Besucher Rolly Brings (eMail: rollybrings@netcologne.de), Nov 8, 1999: 
hab da son conceptalbumm mit dr BÄNd erarbeitet un rausjegebn. die CD heiß "logbuch 1" un is - 
so wie cafféekstrakttt - der inhalt meiner tage-log-bücher von 1949 bis 1973. schon nbisschen 
seltstrange, wieoff Arno Schmidtdadrin auftauch. wens intressiert, kann meine kritsche huldijung 
an arnos zetteltraum im text "mondstaubSpur" (1969-1970) unauch saitenverkeehhrt im letzten 
songtext "enzeilschlag" (1972-1973) nachlesn odr hörn:theistena der eschul: schmidt lese zrzeit 
jrade Enzensberjers "Einzelheitn" von 1962 unbinnso richtich froh, dass derjute Hansmangnuss 
hinunwidder wat netttreffendes über Arno sacht. Also, Arno Schmidt - minimalistisch - aufner 
Rock-CD: Rolly Brings & BÄND logbuch 1 erschienen bei westpark music 1999 rolly brings & 
BÄNd iminternet: http://www.rollybrings.de 

 



Besucher Rolly Brings (eMail: rollybrings@netcologne.de), Nov 8, 1999:
 

hab da son conceptalbumm mit dr BÄNd erarbeitet un rausjegebn. die CD heiß "logbuch 1" un is - 
so wie cafféekstrakttt - der inhalt meiner tage-log-bücher von 1949 bis 1973. schon nbisschen 
seltstrange, wieoff Arno Schmidtdadrin auftauch. wens intressiert, kann meine kritsche huldijung 
an arnos zetteltraum im text "mondstaubSpur" (1969-1970) unauch saitenverkeehhrt im letzten 
songtext "enzeilschlag" (1972-1973) nachlesn odr hörn:theistena der eschul: schmidt lese zrzeit 
jrade Enzensberjers "Einzelheitn" von 1962 unbinnso richtich froh, dass derjute Hansmangnuss 
hinunwidder wat netttreffendes über Arno sacht. Also, Arno Schmidt - minimalistisch - aufner 
Rock-CD: Rolly Brings & BÄND logbuch 1 erschienen bei westpark music 1999 rolly brings & 
BÄNd iminternet: http://www.rollybrings.de 

 

Besucher Peter Mertens (eMail: -), Nov 16, 1999: 
Hallo, was ist denn nur mit Hans Wollschläger los? Wo bleibt der Briefwechsel 
Wollschläger/Schmidt? Hat Hans Wollschläger seine Seele verkauft, daß er jetzt für den KMV 
arbeitet? Das wäre eine Schande!!! 

 

Besucher Wolf-Dieter Krüger (eMail: HeDi.Krueger@t-online.de), Nov 29, 1999: 
Hallo Arno-Schmidt-Freunde, ich bin gerade wieder einmal aus Lauban zurück gekommen und 
habe einige gekommen und habe einige Pläne für's nächste Jahrtausend. Das beginnt mit meiner 
neue e-mail-Adresse: HeDi.Krueger@t-online.de. Mit gtx war ich ja nun gar nicht zufrieden. Viele 
gute Wünsche. W.-D. Krüger-Lauban. 

 

Besucher Liborius Lumma (eMail: liborius.osb@t-online.de), Jan 27, 2000: 
Hallo Arno-Schmidt-Lesende! Tut mir Leid, wenn ich das Gästebuch für eine "Suchmaildung" 
missbrauche - aber ich suche für eine wissenschaftliche Arbeit dringend eine Belegstelle für das 
Arno-Schmidt-Zitat: "Wenn ich Zeit hab', lüg ich ganz gern. Die Wahrheit is ja so alltäglich, nich?" 
Gerüchten zufolge findet sich der Satz irgendwo in "Kaff auch Mare Crisium". Aber wo? Vielen 
Dank für jede Mithilfe! Liborius Lumma liborius.osb@t-online.de 

 

Besucher Charly Müther (eMail: KHMuether@t-online.de), Feb 5, 2000: 
Hi, liborius aus osnabrück oder wo auch immer. Ich bekomme die e-mail nicht aus dem Kasten. 
Ist die Adresse nicht richtig? Ansonsten Stelle steht im KAFF - BA I/3,58,27.Z.v.o. 

 

Besucher HermannHackstein (eMail: mailto:Hermann%20Hackstein@t-online.de), Feb 11, 
2000: 
Schön, daß Er noch nicht vergessen ist!°! 

 

Besucher Frank Haber (eMail: mailto:time%20zerO%20@t-online.de), Feb 12, 2000: 
aki schmidt, die punkte nehm wa mit. ... das sind die eigentlichen ochsen, die sich den fleischer 
zum könig wählen. 

 

Besucher Herr Oppolzer (eMail: Elysium@L-Imitiert), Feb 22, 2000: 



Wer Cooper imitiert, kriegt die Ritze zementiert !
 

 

Besucher Thomas Küffel (eMail: tkueffel@grg23vbs.asn-wien.ac.at), Feb 24, 2000: 
Das tut gut. Bin noch neu im Net, aber alter AS-Hase (Diplomarbeit 1975 über Funkessays, 
Teilnehmer am Sommeruniversität-Seminar mit Wollschläger und Reemtsma und Walter und 
Rothschild...). Werde sicher öfter reinschauen und Angebot und Nachfrage checken. 

 

Besucher Jan Victor Wiktor (eMail: EddiFelsen@aol.com), Mar 15, 2000: 
Liebe Arno-Schmidt-Freund! Bücher sind nicht dazu da, um darauf zu sitzen! Das ist es, was ich 
derzeit mit einigen schönen Erstausgaben, Reprints und Bargfelder Boten tue. Ein Abend mit 
Goldrand (1975) bleibt mir, dem Trommler beim Zaren (1966) unvergeßlich, als Belphegor (1961) 
mir einige Zettel eines Traums (Reprint) aus der Schule der Atheisten (1972) vorlas, die wir dann, 
gut erhalten, dem Bargfelder Boten gaben, der sie zu Finnegans Wake (1984, Reprint Nr.102) 
bringen sollte. Wir erwarten den Boten, mit einem Angebot, hoffentlich bald zurück.... Grüße an 
alle, die interessiert sind. J. V. Wiktor (EddiFelsen@aol.com) 

 

Besucher Brandes (eMail: verabra@gmx.de), Apr 26, 2000: 
Sehr schöne Texte!!! Aber an der Farbgestaltung solltet ihr noch etwas arbeiten!!! 

 

Besucher Tijl Van Weverberghe (eMail: tijl_v@belgacom.net), Aug 14, 2000: 
Arno Schmidt est pour moi un écrivain d'une grande importance, even more important than Joyce 
or Proust. T'is a pity I dont read german. Peut-on espérer une traduction en français (or in 
english) de Zettels Traum? 

 

Besucher Thomas Huber (eMail: huber@middlebury.edu), Aug 27, 2000: 
Die Qualität Ihrer Seiten, und die leichte Benutzbarkeit (auch der Links) finde ich ausgezeichnet. 

 

Besucher Britta Walter (eMail: Britta_Walter@gmx.net), Sep 1, 2000: 
Meine Email hat sich geändert! 

 

Besucher Hans-Martin Gäng (eMail: Hans-Martin.Gaeng@t-online.de), Sep 2, 2000: 
Danke für den Jerofsky-Nachruf! 

 

Besucher George H. Peters (eMail: Gehape@aol.com), Oct 20, 2000: 
Es ist schon gespenstisch, Arno Schmidt im Internet zu finden. Ich war neugierig, was aus seiner 
Fan-Gemeinde (und dem ganzen Sekundärliteratur-Ballast geworden ist). Immerhin hatte mich 
der alte Besserwisser von Bargfeld von 17 bis 25 sehr gefesselt. Mein zweites großes 
Leseerlebnis nach Karl May. Und wie man Karl May ablegt, legt man auch Schmidt nach einiger 
Zeit ab. Es gibt viel mehr zu entdecken in der Literatur. Und was seine berühmte Sprachkraft 
anlangt: Die ist längst in die Hände der kalauernden Werbetexter und Journalisten gefallen. Man 
mag den Quatsch nicht mehr lesen!! Aber - wir Heiden sind tolerant - möge seine Fan-Gemeinde 



prosperieren! Von Zeit zu Zeit les’ ich den Alten gern –: Aber: So denken und schreiben wie er? 
Jamais! 

 

Besucher dietmar noering (eMail: keine), Oct 30, 2000: 
grüße an alle, die die schöne tagung in lilienthal mitgemacht haben. dank allen tätigen. 

 

Besucher Thomas Körber (eMail: Thomas_Koerber@gmx.de), Nov 2, 2000: 
Liebe Mitglieder, da Herr Aufmuth mir am Sonntag zuvorgekommen ist, nun also an dieser Stelle: 
Herzlichen Dank an Ingrid und Charly Müther für die großartige Organisation vor Ort. Bis zur 
nächsten Tagung! Thomas Körber. 

 

Besucher Dimi gypas (eMail: jiggad84@hotmail.com), Jan 22, 2001: 
Ich habe nichts zu SCHWARZE SPIEGEL gefunden 

 

Besucher Thorsten Michel (eMail: thorsten_michel@yahoo.de), Feb 12, 2001: 
Moin, moin! Weiß eigentlich jemand, wann der BA IV/1 endlich erscheinen soll? Und ob geplant 
ist, das Tagebuch von Alice zu publizieren? 's dürfte sicherlich auch sehr interessant sein! 

 

Besucher Domenica Sontag (eMail: gack@utanet.at), Apr 19, 2001: 
dear colleagues, homepage G.A.Concic online (Dekonstruktion Zettels Traum) 
http://web.utanet.at/gack yours sincerely Domenica Sontag (London, literary scholar, private 
secretary) 

 

Besucher Claudia Schmidt (eMail: Schmidt.Dorstfeld@web.de), May 23, 2001: 
Ich grüße alle Arno Schmidt-Freunde, besonders Götz Alsmann! Schön, dass es diese 
Homepage gibt. Ich werde nicht das letzte Mal hier vorbeigeschaut haben! Viele Grüße aus 
Dortmund! 

 

Besucher Kretzler Friedrich (eMail: Kretzler@t-online.de), May 23, 2001: 
Endlich wird AS auch in modernen Medien von modernen Menschen erwähnt. Mein erstes Buch 
war das "Kaff ...." als Taschenbuch zufällig (??!!) in einem Bücherständer auf einem trostlosen 
spanischen Zeltplatz erworben etwa im Jahre 1970, das führte dazu dass (ß) mein Erstgeborener 
als Zweiten Vornamen einen Arno verpasst bekam. Naja, werde immer mal wider reinschauen. 
Friedrich Kretzler 

 

Besucher Christina Freise (eMail: nina.freise@freenet.de), Jul 15, 2001: 
Mein Interesse an Arno Schmidt habe ich meinem, leider im Jahre 1982 verstorbenen, Großvater, 
Willy Freise, zu verdanken. Er besuchte in den 70ger Jahren Bargfeld um dort auf eine eigene Art 
und Weise Arno Schmidt zu begegnen. Mein Großvater lebte zu der Zeit in Hamburg Eimsbüttel 
und viele Studenten aus dieser Zeit gingen im Hause meiner Großeltern ein und aus. Das 
Interesse galt Arno Schmidt und ich hoffe doch auch ein wenig meines Großvaters. Ein Name 



aus dieser Zeit, den ich häufig später von meiner Großmutter hörte, war der Name Bernd 
Rauschenbach. Ich selbst bin jetzt 24 jahre jung/alt und bin jetzt auf den Spuren meines 
Großvaters. Ich hoffe, daß evtl. der eine oder andere mit dem Namen meines Großvaters in der 
Vergangenheit und auch heute noch etwas verbinden kann. Ist dies der Fall, dann bitte ich die 
Leser dieser Gästeseite mir, wenn es keine Umstände macht, eine kleine Nachricht zu 
übermitteln. Unter der oben angegebenen E-mail Adresse bin ich fast jederzeit zu erreichen. Ich 
selber fange gerade an mich mit dem Leben Arno Schmidts zu belesen. Einen entspannten Tag 
und viel Freude beim Lesen dieser Webseite, es grüßt Christina Freise aus Winsen an der Luhe 

 

Besucher Andrej Koroliov (eMail: ankorol@freenet.de), Jul 16, 2001: 
Inter=net???// iss mir: wurscht!aber wenn auf meiner Ih=Mäil=Add/resse etwas von Schmidschen 
Spuren zu fin-den wäre: mir soo recht zur Freude/um konfrin=Tiert zu werdn mit Deutsch!=lands 
grösstem Sprach/erneuerer:als dann-;-;-;!!(A:K) 

 

Besucher herbert j. wimmer (eMail: a7140212@unet.univie.ac.at), Aug 13, 2001: 
was ich mir wünsche, wofür ich danke:text & kritik link funktioniert leider nicht.mehr arno schmidt 
ins internet. mehr vom löblichen. fortsetzung des hervorragenden.verstärkung der textlichen / 
kontextlichen / hyperlinkischen wechselwirkungen. gibt es softwährliche, softwärzliche aktivitäten, 
die sub-, trans, inter- und metatextlichen schichtarbeiten unseres verehrten autors in 
entsprechende HYPO-LINKS um zu setzen?erst mal glückwunsch und die hoffnung, dass es und 
was weitergeht.beste grüsse 

 

Besucher Hans-Martin Gäng (eMail: Hans-Martin.Gaeng@t-online.de), Aug 17, 2001: 
DANKE für den illustrierten Bericht von der Einweihung des Arno-Schmidt-Hains in Ahlden. Für 
uns Süddeutsche, die nicht dabei sein konnten, informativ und nett! 

 

Besucher Hans-Martin Gäng (eMail: Hans-Martin.Gaeng@t-online.de), Aug 17, 2001: 
DANKE für den illustrierten Bericht von der Einweihung des Arno-Schmidt-Hains in Ahlden. Für 
uns Süddeutsche, die nicht dabei sein konnten, informativ und nett! 

 

Besucher Dän (eMail: ricogeyer@eplus.de), Aug 19, 2001: 
Je nun, da es mit itzt doch gelungen ist, ("... 1 Mal in die Wunder einer anderen AtmoSfäre..." 
ZT), will besagen: ins Inter=Nett einzudringen, möchte ich mich auch anheischig machen, einem 
gar grossem Lob für jene Seite das Wort zu reden. Je=doch vermag das weh=weh=weh mir nicht 
anSatzWeise jenes zu gebm, was 'ARNO MAXIMUS' mir Tag=um=Tag auf's Neue schenkt. (Ich 
sitze hier in 1 Inter=Nett=Cafe & das allein macht mich schon gram. (Var.: scheu)) Sintemal ich id 
vor=irrigen Woche das letzte mir noch fehlende Wär=k v MEISTER (ich lid gar=arg'n Mang'l, ob 
des Nicht=bey=mir=seyns jenes ÜberBuchEs) er=warb, dachte ich mir, es mir angelegen sein 
lassen zu wollen, diese Seite zu besuchen, geschwängert md Hoffnuc, Schwestern & Brüdern im 
Geiste zu begegnen. Also geschah's & Froh bin ich darob. Fürder jedoch werd' ich dem 
Inter=Nett & dem Cafe & all den Menschen hier lieber wieder ferne bleibm. ZT trat in mein Lebm, 
ach da bleibD eim nich phil Zeit für seine Umwelt. Wiewohl ich doch dem weh=weh=weh entraten 
kann, bin ich foll Freude, gefunden zu haben diese Seite. Danke=Schön !!! 

 



Besucher Anne Wieland (eMail: ruffnsmooth@web.de), Aug 20, 2001: 
hallo, bin vor etwa einem halben jahr durch zufall zu schmidt gekommen und sehr begeistert. 
schön, dass es auch etwas über ihn im internet gibt. vielleicht gibt es ja auch schmidt-leser in 
meinem alter (16)? würde mich mal über mails freuen. viele grüße, Anne 

 

Besucher alexander roy (eMail: nimbsch@web.de), Aug 26, 2001: 
hallo, man kann nur jedem danken, der diesen ausnahmeliteraten in der öffentlichkeit bekannter 
macht. DANKE 

 

Besucher Thomas Bremser, Altus (Counter-Tenor) (eMail: thomasbremser@freenet.de), Sep 
12, 2001: 
Zettel's Traum forever young...www.thomasbremser-altus.de 

 

Besucher Dr. Reinhard Pilkmann-Pohl (eMail: pilkmannpohl@t-online.de), Oct 13, 2001: 
gelungene komprimierte Seiten. Herzliche Grüße pilkmann-pohl, am 13.10.2001 

 

Besucher Joe Barnekow (eMail: joe.barnekow@nexgo.de), Oct 21, 2001: 
Schön ein Forum gefunden zu haben, das mir die Möglichkeit eröffnet, mit Menschen in Kontakt 
zu treten, die AS ebenso mögen wie ich. 

 

Besucher dietmar noering (eMail: noch keine, aber bald), Nov 13, 2001: 
etwas spät, aber der alltag hatte mich schnell wieder: ich danke allen, die an dem gelingen der 
berliner tagung mitgewirkt haben; vom allem ulrich schuch, ohne den manchmal gar nichts 
gelaufen wäre. ich hoffe, daß die erinnerung uns die motivation für freiburg 2002 geben wird. 
beste grüße dietmar noering 

 

Besucher Jana Zens (eMail: Jana-Zens@web.de), Nov 27, 2001: 
Ich habe !bis jetzt! "Kühe in Halbtrauer" und "Seelandschaft mit Pocahontas" gelesen, beides hat 
mir toll gefallen, auch wenn ich zu Beginn dachte, um diese Texte erfolgreich zu lesen, müsse 
man mindestens Hochinterlektuelle sein!Es hat sehr viel Spaß gemacht und mit diesem Link noch 
mehr.Vielen Dank J.Zens 

 

Besucher Tsuneo SUNAGA (eMail: bruckner@icnet.ne.jp), Jan 3, 2002: 
Grosser Sammelgeist weiss, in sich herumzuirren. 

 

Eintrag auf Wunsch des Autors gelöscht 

 

Besucher Christopher, Feb 21, 2002: 
Ich bin Dank einer netten Person ein großer Arno Schmidtfan geworden. er ist einfach super 



(Arno Schmidt)
 

 

Besucher Martin Homburg (eMail: martin_homburg@freenet.de), Feb 21, 2002: 
Hallo , liebe Macher dieser Seite . Sie ist wirklich sehr gelungen ! Was mich an Arno Schmidt 
fasziniert , ist , das jedes seiner Werke stark autobiographisch ist und das er schreibt , was er 
denkt . Er versucht uns nicht zu belehren und ist unendlich ehrlich .Ich bin 16 , habe noch nicht so 
viel gelesen , kann aber sagen , dass Arno zu dem besten gehört , was ich kenne. 

 

Besucher Jens Rusch (eMail: jens.rusch@t-online.de), Mar 10, 2002: 
Mensch, Schmidtianer, seid Ihr schreibfaul. Die Einträge auf dieser Seite sind ja uralt. Peter 
Reichert hat sich im Spätherbst vergangenen Jahres mit einer Plastik-Mülltüte in Altea erstickt 
und kann somit die Erfüllung seines Wunsches nicht mehr überprüfen. Auf meiner Seite zu Arno 
Schmidt unter www.jensrusch.de findet Ihr eine kleine Dokumentation zur SdA mit eigenen 
Radierungen. UND EIN GÄSTEBUCH ! Da man mir just einen Zungentumor entfernte, bin ich 
jetzt sehr auf einen schriftlichen Austausch angewiesen und würde mich freuen, von Euch zu 
lesen ......... Mit verbundenen Grüßen, Euer Jens Rusch 

 

Besucher Christina Freise (eMail: nina.freise@freenet.de), Apr 4, 2002: 
Salut! Nach über einem halben Jahr bin ich zum 2. Mal wieder da! Es hat sich einiges getan, wer 
es liest, der könnte es verstehen! AS, ist nicht nur AS, sondern auch die Verbindung zu anderen 
Menschen... es sind die Menschen, die sich für Ihn und andere Ebenen interessieren, diese 
Ebenen können sehr, ja sehr interessant und lebensbereichernd werden, sie zeigen mir nicht nur 
das Spektrum von 380nm bis 780nm, nein auch das, was bisher nicht für meine Augen sichtbar 
war!!! Ich möchte diesen Menschen danken, daß es sie gibt und ich sie getroffen habe, nicht 
negativ getroffen, würd eher sagen entdeckt habe. Bis zum nächsten Moment auf einer dieser 
Ebenen LG nina freise 

 

Besucher Ralf Georg Czapla (eMail: B.RG.Czapla@t-online.de), May 8, 2002: 
Ich hatte schon befürchtet, daß man in der GASL immer noch mit dem ATARI oder anderer 
Hardware des computertechnischen Neolithikums arbeitet, und war um so überraschter, daß dem 
nicht so ist. Herzlichen Glückwunsch jedenfalls zu der gelungenen Website von einem Ex-
GASLaner. 

 

Besucher Nino (eMail: Cruiser2045@hotmail.com), May 27, 2002: 
Ihr habt eine echt Iformative Site! Ich muss mich bedanken ich muss nämlich in der Schule über 
ihn schreiben! Danke bis dann Nino 

 

Besucher A. Lemmle (eMail: Leider keine), May 28, 2002: 
Sehr geehrte Arno Schmidt-Sympatisanten, ein großes Lob an die Verantwortlichen dieser höchst 
ansprechenden und äußerst informativen Internetseite! Es ist sehr erfreulich, dass es in unserer 
heutigen Gesellschaft auch noch Menschen gibt, die sich mit kultureller, anspruchsvoller Literatur 
beschäftigen. Ich als Gymnasiallehrerin freue mich besonders, dass es auch noch Jugendliche 
gibt, welche sich aufs Höchste für Arno Schmidt interessieren! Ich bewundere die Schreibweise 



Schmidts sehr. Hochachtungsvoll Prof. A. Lemmle
 

Besucher Richard Nöthen (eMail: Leider noch keine, aber bald können mir alle schreiben), 
Jun 27, 2002: 
Verehrte GASL-Mitglieder Ich freue mich, eine solch gute, informative Seite über den berühmten 
Schriftsteller Arno Schmidt gefunden zu haben. Mittlerweile habe ich viele Informationen für 
meine Schüler auf dieser Seite gefunden. Diese Seite ist wirklich sehr hilfsreich. Auch im Osten 
kennen nun viele Menschen Arno Schmidt. Nochmals möchte ich mich auf die große Hilfe für 
Schüler/innen beziehen. Mit diesem Hilfen, die mir mit dieser Seite gegeben werden, kann ich 
meinen Deutschunterricht an der Hauptschule interessant gestalten. Hiermit möchte ich auch ein 
großes Lob an die Verantwortlichen dieser wirklich gelungenen Homepage der GASL 
aussprechen. MACHEN SIE WEITER SO! Vielen Dank Richard Nöthen 

Besucher dave (eMail: proggydave@web.de), Jul 29, 2002: 
Hallo! Ich bin 19 Jahre alt und habe grad vor zwei Wochen etwa die Bekanntschaft mit Arno 
Schmidt gemacht ("Kühe in Halbtrauer"), das hat mir gleich Lust auf mehr gemacht...Das ist ja 
wirklich eine Fundgrube!!! Gut dass es mit der Internetpräsenz von uns Arno ja doch ganz gut 
bestellt ist! Hmm, ein anderer Schmidt-Fan ist glaub ich Eckhard Henscheid, der Autor einiger der 
lustigsten Romane der Weltliteratur, kann ich nur empfehlen. Grüsse vom dave 

Besucher andre knauer (eMail: dearandre@gmx.net), Sep 5, 2002: 
Gerade lese ich von dem angedachten/geplanten Putenmastbetrieb in unmittelbarer Nähe zum 
Haus von Arno Schmidt. Vor einigen Jahren habe ich in Bagrfeld Station gemacht, habe das 
Haus besichtigen und in der schönen Landschaft rings ums Haus spazieren können. Spontan 
blieb ich länger als geplant und habe in Bargfeld gleich übernachtet. Ich hoffe alle Arno-Schmidt 
Freunde, die Bargfelder Bevölkerung, sowie sämtliche Verantwortung tragenden Entscheider in 
Politik und Verwaltung helfen mit den Mastbetrieb an anderer, geeigneter Stelle zu plazieren. 
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